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PRESSEMITTEILUNG 

 

Unternehmen / Non-Profit 

 

Kachowka-Staudammbruch: 30.000 Klei-

dungsstücke auf dem Weg zu Betroffenen  

 

• Deutsche Kleiderstiftung bringt Soforthilfe in die Region 

• Für weitere Transporte werden insbesondere Schuhe gesucht 

• Bundesweite Unterstützung über kostenfreie Paketspende 

 

Helmstedt, 12.06.2023 – Zehntausende Menschen in der Ukra-

ine sind nach der Explosion am Kachowka-Staudamm von 

den Fluten bedroht. Viele müssen ihre Häuser verlassen. Am 

Dienstag transportiert die Deutsche Kleiderstiftung deshalb 

30.000 Kleidungsstücke als Soforthilfe in die Ukraine. Regel-

mäßig bringt die Non-Profit-Organisation Kleiderspenden in 

das vom Krieg gezeichnete Land. Für den nächsten regulären 

Transport werden dringend weitere Spenden, insbesondere 

Schuhe, benötigt. 

 

„Unsere Partner in der Ukraine bitten nach der Zerstörung des 

Kachowka-Staudamms um unsere Hilfe. Viele Menschen sind auf 

der Flucht vor den Fluten und benötigen dringend Kleidung“, sagt 

Ulrich Müller, geschäftsführender Vorstand der Deutschen Klei-

derstiftung. Deshalb bringt die Hilfsorganisation jetzt 30.000 Klei-

dungsstücke als Soforthilfe in die Region. Vor Ort werden die 

Spenden über eine kirchliche Initiative verteilt.  
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Noch in den kommenden Wochen möchte die Kleiderstiftung den 

nächsten Transport in die Ukraine auf den Weg bringen. Daher 

bittet die Stiftung nun bundesweit um Unterstützung. Insbeson-

dere Schuhe werden benötigt: „Gerade gute, weiter tragbare 

Schuhe werden leider zu wenig gespendet“, erläutert Müller. „Wir 

freuen uns über gut erhaltene Stiefel, Sandalen, Turnschuhe oder 

Slipper, die nicht mehr benötigt werden. Dabei bevorraten wir uns 

auch schon jetzt mit Winterschuhen für die nächste Saison. Die 

Stiftung ist für eine angemessene Hilfe auf Schuhwerk angewie-

sen, das nicht abgetragen ist, die Sohlen dürfen sich noch nicht 

lösen und das Leder sollte nicht rissig sein.  

 

Gemeinsam mit den Schuhen können guterhaltene Kleidungsstü-

cke sowie Bettwäsche und Handtücher an die Non-Profit-Organi-

sation gesendet werden. Paketscheine für einen kostenlosen Ver-

sand gibt es auf der Internetseite kleiderstiftung.de. Mit einer 

Geldspende können zudem die Hilfstransporte unterstützt werden. 

Gespendet werden kann über das Online-Spendenformular auf 

kleiderstiftung.de oder direkt über das Spendenkonto bei der 

Evangelischen Bank, IBAN: DE49 5206 0410 0006 4148 00.  

 

Weitere Informationen und Paketaufkleber unter: www.kleiderstiftung.de   

 

Bildmaterial zum Download:  
https://pressefotos.sputnik-agentur.de/album/m6c6bf 

 

http://www.kleiderstiftung.de/
https://pressefotos.sputnik-agentur.de/album/m6c6bf
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Über die Deutsche Kleiderstiftung:  

Kontakt für Journalisten & Redaktionen: 

 

Die Deutsche Kleiderstiftung mit Sitz in Berlin und Helmstedt sammelt in 

ganz Deutschland gebrauchte und neue Kleidung sowie Schuhe und 

Haushaltswäsche. Beim Angebot der Paketspende können Sachspen-

den kostenfrei an die Organisation geschickt werden. Guterhaltene Ware 

wird an Bedürftige in Deutschland, Europa und Übersee verteilt. Mehr als 

60 hauptamtliche Mitarbeiter*innen sowie etwa 120 Ehrenamtliche enga-

gieren sich für die Stiftung. Kirchengemeinden, soziale Einrichtungen so-

wie gemeinnützige Organisationen sammeln vor Ort Kleidung und 

Schuhe. Die Deutsche Kleiderstiftung ist Mitglied bei FairWertung e.V. 

und somit der Einhaltung ethischer Standards im Umgang mit gebrauch-

ten Textilien verpflichtet. Durch Geldspenden und den Verkauf der Wa-

ren, die nicht verteilt werden können, finanziert sie sich. Dafür wurden 

auch die Charity-Shops Zweimalschön, Zweimalgut und rack 'n white be-

reits in mehreren Städten eröffnet. Gegründet wurde die Deutsche Klei-

derstiftung 2012 vom Spangenberg-Sozial-Werk e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Julius Brockmann 
Sputnik - Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Hafenweg 9 
48155 Münster 
Tel.:  +49 (0) 2 51 / 62 55 61-15 
brockmann@sputnik-agentur.de  
www.sputnik-agentur.de 

 
Tina Theißing 
Sputnik - Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Hafenweg 9 
48155 Münster 
Tel.:  +49 (0) 2 51 / 62 55 61-16 
theissing@sputnik-agentur.de  
www.sputnik-agentur.de 

  

mailto:brockmann@sputnik-agentur.de
http://www.sputnik-agentur.de/
mailto:theissing@sputnik-agentur.de
http://www.sputnik-agentur.de/

